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PRESSEMITTEILUNG 10/08 
 

Mehrwertsteuersenkung wirkt 
Aktuelle Stimmen aus der Branche 

(Berlin, 12. Februar 2010) Die Mehrwertsteuersenkung für Übernach-
tungen zum 1. Januar 2010 verschafft den Hoteliers, Gasthof- und 
Pensionsbetreibern in Deutschland finanziellen Spielraum für Investi-
tionen, Preisreduzierungen, bessere Mitarbeiterentlohnung, Qualifizie-
rungsmaßnahmen und sorgt für mehr Arbeitsplätze in konjunkturell 
schwierigen Zeiten. Hierzu verweisen der DEHOGA Bundesverband 
und der Hotelverband Deutschland (IHA) exemplarisch auf aktuelle 
Aussagen von Unternehmern aus der Marken- wie aus der Privathotel-
lerie zu konkreten betrieblichen Maßnahmen, die aufgrund der Sen-
kung des Mehrwertsteuersatzes möglich wurden: 

Pension Peters, Berlin (Berlin) 

Die Pension Peters in Berlin investiert in die Verschönerung ihrer Gästezimmer. 
Für 22.000 Euro werden neue Möbel, Teppiche und Vorhänge angeschafft. Außer-
dem kann eine Teilzeitkraft zusätzlich eingestellt und eine neue Ausbildungsstelle 
geschaffen werden. 

Für Rückfragen steht Christoph Steiner zur Verfügung,  
http://www.pension-peters-berlin.de. 
 

Parkhotel Pforzheim, Pforzheim (Baden-Württemberg) 

Die Senkung der Mehrwertsteuer ermöglicht es dem Parkhotel Pforzheim für 
70.000 Euro Malerarbeiten im gesamten Haus durchzuführen, 86.000 Euro fließen 
in Neuanschaffungen wie Matratzen, Möbel und Bezüge, für 58.000 Euro sind Um-
baumaßnahmen bei den Aufzügen und in der Küche geplant. 20.000 Euro werden 
darüber hinaus für eine höhere Mitarbeiterentlohnung bereitgestellt, 10.000 Euro 
für Qualifizierungsmaßnahmen. Außerdem schafft das Hotel drei zusätzliche Voll-
zeit- und drei Teilzeitstellen sowie fünf neue Ausbildungsplätze. Die Gäste profitie-
ren neben einem noch besseren Produkt von Aktionsangeboten, Gutscheinen und 
Kennenlernrabatten. 

Für Rückfragen stehen Andrea und Wolfgang Scheidtweiler zur Verfügung,  
http://www.parkhotel-pforzheim.com. 
 

Hotel am Berg, Spremberg (Brandenburg) 

20.000 fließen im Hotel am Berg in Neuanschaffungen und Renovierungsarbeiten 
im Hotel- und Restaurantbereich. In Höhe von 5.000 Euro sind Lohnsteigerungen 
für die Mitarbeiter geplant, zudem kann eine zusätzliche Teilzeitkraft eingestellt 
werden.  

Für Rückfragen steht Manfred Mechler zur Verfügung,  
http://www.hotel-am-berg-spremberg.de. 
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Best Western Premier Hotel Rebstock, Würzburg (Bayern) 

Das Best Western Premier Hotel Rebstock in Würzburg nutzt die Mehrwertsteuer-
senkung für die ökologische Gebäude- und Klimatisierungssanierung. In den 
nächsten fünf Jahren werden dafür 60.000 Euro aufgewandt, 35.000 Euro fließen 
in die Mitarbeiterentlohnung, für 10.000 Euro sind Qualifizierungsmaßnahmen 
möglich. Für Firmenkunden wurden die Preise um fünf Prozent gesenkt.  

Für Rückfragen steht Christoph Unckell zur Verfügung,  
http://www.rebstock.com. 
 
 
Nippon Hotel Hamburg (Hamburg) 

Die Senkung der Mehrwertsteuer nutzt auch das Nippon Hotel in Hamburg für In-
vestitionen in Haus und Mitarbeiter. Für 150.000 Euro werden die Gästezimmer 
und -bäder renoviert und neues Mobiliar und Technik gekauft. 10.000 fließen in 
eine höhere Mitarbeiterentlohnung. Es konnten eine Vollzeit- und Teilzeitstelle ein-
gerichtet werden, außerdem bietet das Hotel zwei zusätzliche Ausbildungsplätze 
an. 

Für Rückfragen steht Dörte Pätow zur Verfügung, 
http://www.nipponhotel.de. 
 
 
NH Hotels 

Die Hotelkette NH Hotels hat für 2010 ein Investitionsvolumen von insgesamt rund 
13 Millionen Euro geplant. Die hohe Summe trotz wirtschaftlich schwieriger Zeiten 
ist der Senkung der Mehrwertsteuer zu verdanken. Rund 2,3 Millionen Euro wer-
den in die haustechnischen Anlagen fließen, um den im Sommer 2008 vorgestell-
ten Umweltplan- und Nachhaltigkeitsplan umzusetzen. Dieser Umweltplan sieht 
vor, die Kohlendioxid-Emissionen, die Müllerzeugung sowie den Wasser- und 
Energieverbrauch innerhalb des Unternehmens bis 2012 um 20 Prozent zu redu-
zieren. Schwerpunkte des Plans sind Energieeffizienz, Ökodesign und Abfallwirt-
schaft. Darüber hinaus werden rund fünf Millionen Euro für Renovierungs- und  
Modernisierungsmaßnahmen aufgewandt. 

Für Rückfragen steht Martina Züngel-Hein (MZ Communications) zur Verfügung, 
http://www.nh-hotels.com. 

 

Romantik Hotel Arminius, Bad Salzuflen (Nordrhein-Westfalen) 

Für die Renovierung seiner Zimmer und eine technische Aufrüstung, für höhere 
Mitarbeiterentlohnung und für die Schaffung neuer Arbeits- und Ausbildungsplätze 
nutzt das Romantik Hotel Arminius in Bad Salzuflen die finanziellen Spielräume, 
die sich aus der Senkung der Mehrwertsteuer ergeben. 20.000 Euro fließen in In-
vestitionen, 24.000 Euro in Lohnzuschläge und 12.000 Euro in Qualifizierungs-
maßnahmen. Das Hotel bietet zwei zusätzliche Vollzeitstellen, zwei Teilzeitstellen 
und zwei neue Ausbildungsplätze an. Die Zimmerpreise wurden um sechs Prozent 
gesenkt. 

Für Rückfragen steht Christof Blomeyer zur Verfügung,  
http://www.hotelarminius.de. 
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Akzent Hotel Sauerbrey, Osterode (Niedersachsen)  

In eine moderne Wärmeisolierung im Festsaal sowie in die Renovierung der Hotel-
zimmer und Neuanschaffung von Matratzen investiert das Akzent Hotel Sauerbrey 
in Osterode die Entlastungen aus der Mehrwertsteuersenkung. Kostenpunkt: 
45.000 Euro. Für die Mitarbeiterentlohnung werden 5.000 Euro bereitgestellt, für 
2.500 Euro sind Qualifizierungsmaßnahmen geplant. Für die Gäste gibt es speziel-
le Winterangebote. Außerdem sind zwei zusätzliche Ausbildungsstellen geschaffen 
worden. 

Für Rückfragen steht Fritz Sauerbrey zur Verfügung,  
http://www.hotel-sauerbrey.de. 

 

Alpengasthof Ohlstadt, Ohlstadt (Bayern) 

Auch der Alpengasthof Ohlstadt investiert in eine verbesserte Ökobilanz. In Ener-
giesparfenster und -Balkontüren sowie in eine neue Tiefkühlzeile fließen 34.000 
Euro. 10.000 Euro kommen den Mitarbeitern in Form von Lohnerhöhungen zu Gu-
te. Die Gäste können sich über spezielle Wochenangebote freuen. Ohne die Sen-
kung der Mehrwertsteuer wären auch zwei Neueinstellungen nicht möglich gewe-
sen.  

Für Rückfragen steht Gerhard Raddatz zur Verfügung,  
http://alpengasthof-ohlstadt.de. 
 

Hotel Hochwiesmühle, Bexbach (Saarland) 

Eine komplette Restauranterneuerung ist im Hotel Hochwiesmühle vorgesehen. 
200.000 Euro kommen dem Handwerk und der Zulieferindustrie zu Gute. Die Mit-
arbeiter profitieren von Lohnerhöhungen von insgesamt 20.000 Euro, 10.000 Euro 
werden für Qualifizierungsmaßnahmen aufgewandt. Die Mehrwertsteuersenkung 
sorgt im Hotel Hochwiesmühle für neue Arbeits- und Ausbildungsplätze. Ausge-
schrieben wurden zwei zusätzliche Vollzeitstellen, vier Teilzeitstellen und zwei 
Ausbildungsstellen. Die Gäste können sich über um fünf Prozent gesunkene Preise 
freuen. 

Für Rückfragen steht Fritz Jungfleisch zur Verfügung, 
http://www.hochwiesmuehle.de. 

 

Mehr Beispiele für konkrete Investitionsmaßnahmen in der Hotellerie 
in Deutschland unter www.erfolg7prozent.de sowie über den DEHOGA 
Bundesverband (Aufschlüsselung nach Regionen und Orten möglich).  
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Bis 31. Dezember 2009: 3.700 km Ungleichbehand-
lung entlang der deutschen Grenze. 

 

Gute Gründe für sieben Prozent Mehrwertsteuer auf Übernachtungen: 

 Die Mehrwertsteuersenkung si-
chert zehntausende akut gefähr-
dete Jobs und schafft neue Ar-
beits- und Ausbildungsplätze. 
Die Hoteliers verlagern ihre Be-
triebe nicht ins Ausland. Sie ste-
hen fest zum Standort Deutsch-
land. 

 Aber auch das regionale Hand-
werk und die Zulieferer werden 
profitieren. Denn der reduzierte 
Mehrwertsteuersatz gibt den Ho-
teliers wertvolle Handlungsspiel-
räume für dringend notwendige 
Investitionen.  

 Die Gäste dürfen sich über ein 
noch attraktiveres Preis-
Leistungs-Verhältnis freuen. 

 In 21 von 27 Mitgliedstaaten der Europäischen Union galten bereits re-
duzierte Sätze für die Hotellerie, darunter bei allen touristischen Mitbe-
werbern. Die Einführung des reduzierten Mehrwertsteuersatzes sorgt 
für die längst überfällige Steuergerechtigkeit in Europa. 

 

 

 

Der Deutsche Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA Bundesverband) ist der Bran-
chenverband der Hoteliers und Gastronomen in Deutschland. Hinter dem DEHOGA steht 
mit dem Gastgewerbe ein starkes Stück mittelständischer Wirtschaft: Über eine Million 
Beschäftigte und mehr als 100.000 Auszubildende in 240.000 Betrieben erwirtschaften 
einen Jahresnettoumsatz von 55,5 Milliarden Euro. 


